
 

1 
 

Projekttitel: eManual Alte Geschichte 

Modul [optional]: 

Autor_in: A. Forbiger 

Lizenz: CC-BY-NC-SA 

 

 

Aur. Vict. Caes. 37, 5-7 

 

Text Übersetzung: 

(Übersetzung A. Forbiger) 

[5] Von da an erstarkte die Macht des Kriegerstandes und dem Senate blieb das Regiment und 

das Recht den Kaiser zu wählen bis auf unsre Zeit entrissen, wobei es ungewiß ist, ob nach 

eigenem Wunsche desselben in Folge träger Schlaffheit, oder aus Furcht und Abscheu vor 

inneren Zwistigkeiten. 

[6] Denn nach Aufhebung des Gallienischen Edicts hatte das Heerwesen wieder besser 

organisiert werden können, da die Soldaten, so lange Tacitus regierte, bescheiden nachgaben, 

und es würde weder Florianus ohne Berechtigung die Regierung an sich gerissen haben, noch 

würde dieselbe irgend einem, wenn auch braven Manne [blos] durch den Ausspruch der 

Legionen zuerkannt worden sein, wenn ein so angesehener und hoher Stand im Lager sich 

befunden hätte.  

[7] Doch während sie sich träger Ruhe erfreuen und zugleich für ihren Reichthum zittern, 

dessen Genuß und Aufhäufung sie höher achten als Unsterblichkeit, haben sie Kriegsmännern 

und beinahe Barbaren den Weg zur Herrschaft über sich selbst und ihre Nachkommen gebahnt. 

 

  


